
66. Jahrgang                          Mittwoch, den 05. August 2026         	 Woche 32 

GrabDENKMALE

DAS ORIGINAL – seit 1958 
NUR in Neunkirchen-EISCHEID

S
T

E
IN

M E T Z W E R K S T A
T

T

··
GGGGGGG
EEEEEE
DD
EE
NN

KK
SSSS TTTTT EEEE III NNN EE ·· SSS KKKKKK

UUUUUUUUU LLL

P
T
UUUU
R
E
N

··

www.steinmetzwerkstatt-harich.de
02247 2386

Bruno Johannes Harich 
Kurze Lieferzeiten – Eigene Herstellung

litho_Anzeige43x40_Harich_09-2021.indd   1 03.10.21   18:45

Die Hände der Schüler*innen des AK erstrahlen im Johanneshaus.
Bericht auf Seite 15

Das AK feiert 125 Jahre
Ein feierliches Jubiläum, bunte Projekttage und ein unvergessliches Schulfest
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Bürgermeister Guido Vierkötter zu Besuch bei der  
Partnergemeinde Essarts-en-Bocage

Ende: Der Bürgermeister informiert

Bürgermeister Guido Vierkötter ist 
von einer offiziellen Reise zur franzö-
sischen Partnergemeinde Essarts-en-
Bocage zurückgekehrt. Anlass des 
Besuchs waren die Feierlichkeiten 
zum französischen Nationalfeiertag 
am 14. Juli, zu denen die dortige Bür-
germeisterin Caroline Gilbert die De-
legation aus Neunkirchen-Seelscheid 
eingeladen hatte.
Es war der erste offizielle Auslands-
besuch von Guido Vierkötter in sei-
ner Amtszeit als Bürgermeister, die 
er im November vergangenen Jahres 
angetreten hatte. Wie Guido Vierköt-
ter in seiner Ansprache in Essarts-en-
Bocage betonte, sei es kein Zufall, 
dass einer seiner ersten Besuche im 
Ausland in diese Partnergemeinde 
gegolten habe: Die seit vielen Jahren 
gepflegte Städtepartnerschaft genie-
ße auch unter seiner Verantwortung 
höchsten Stellenwert.
"Solche Begegnungen sind ein 

wichtiges Zeichen und zeigen die 
Verbundenheit zwischen unseren 
Partnerstätten", so Guido Vierkötter 
im Nachgang des Besuchs. "Persön-
licher Austausch auf Augenhöhe ist 
durch nichts zu ersetzen."
Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten 
stand neben dem traditionellen 
Festakt zum 14. Juli 1789 - dem 
Schlüsseldatum der französischen 
Geschichte und einem Meilenstein 
auf dem Weg Europas zur Demo-
kratie - eine gemeinsame Kranznie-
derlegung. In seiner Rede erinnerte 
Guido Vierkötter daran, dass Freiheit 
nicht selbstverständlich sei, sondern 
erkämpft wurde. Gerade als Deut-
scher empfinde er es als Verpflich-
tung, an einem solchen Ort innezu-
halten und der Opfer zu gedenken. 
Dass dies gemeinsam als Freunde 
möglich sei, zeige eindrucksvoll, wie 
weit die deutsch-französische Aus-
söhnung getragen habe.

Guido Vierkötter nutzte seine An-
sprache zudem, um sich für ein 
starkes, geeintes Europa auszuspre-
chen. Nur gemeinsam könnten die 
Länder Europas ihre Stellung in der 
Welt behaupten und den gemeinsa-
men Wohlstand langfristig sichern. 
Die Städtepartnerschaft zwischen 
Neunkirchen-Seelscheid und Essarts-
en-Bocage sei dafür ein wichtiger 
Baustein.
Besonderen Dank richtete er an das 
französische Partnerschaftskomitee 
unter Vorsitz von Nadège Chenu so-
wie an alle ehrenamtlich Engagierten 
auf beiden Seiten, die die Partner-
schaft seit vielen Jahren mit Leben 
füllten. Ausdrücklich dankte er auch 
dem Partnerschaftsverein in Neunkir-
chen-Seelscheid für seine gute und 
engagierte Arbeit, mit der er die Ver-
bindung zwischen beiden Gemeinden 
Jahr für Jahr mit Leben fülle. Solche 
Partnerschaften entstünden nicht von 

selbst, sondern brauchten Menschen, 
die bereit seien, Zeit, Herz und Ver-
trauen zu investieren.
Ein persönliches Highlight der Reise 
war für den Bürgermeister das Wie-
dersehen mit einer französischen 
Familie: Im Rahmen des Partner-
schaftsvereins war er vor vielen 
Jahren gemeinsam mit seinen Eltern 
in Essarts-en-Bocage zu Gast gewe-
sen, die Familie hatte sie später in 
Deutschland besucht. Während des 
Besuchs ergab sich nun die Gelegen-
heit zu einem persönlichen Wieder-
sehen.
Neben dem offiziellen Festakt 
nutzte die Delegation aus Neunkir-
chen-Seelscheid die Tage in Essarts-
en-Bocage auch für persönliche Be-
gegnungen mit Vertreterinnen und 
Vertretern der Partnergemeinde, um 
die freundschaftliche Verbindung 
zwischen beiden Kommunen weiter 
zu vertiefen.
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Jugendeinrichtungen der Gemeinde

Öffnungszeiten Rathaus

Kinder und Jugendliche gestalten die Treffpunkte von 
morgen

Wie sollen Spiel- und Dorfplätze 
aussehen, auf denen sich wirklich 
alle wohlfühlen? Mit dieser Fra-
ge beschäftigten sich zahlreiche 
Grundschulkinder und Jugendliche 
bei zwei Kreativ-Workshops unter 
dem Titel "Deine Ideen. Dein Space." 
im Ratssaal der Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid.
Den Auftakt machten die Grund-
schulkinder, anschließend brachten 
die Jugendlichen ihre Ideen und 
Wünsche ein. In beiden Workshops 

entstanden zahlreiche kreative Vor-
schläge für attraktive Treffpunkte mit 
Raum für Bewegung, Natur, Sport, 
Kreativität und Begegnung.
Ein Thema stand dabei besonders im 
Mittelpunkt: Inklusion. Den Teilneh-
menden war es wichtig, dass Spiel- 
und Dorfplätze so gestaltet werden, 
dass Menschen jeden Alters und mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen 
sie gemeinsam nutzen können. Bar-
rierefreiheit, inklusive Spielgeräte 
und Orte der Begegnung für alle 
waren zentrale Anliegen der Kinder 
und Jugendlichen.
Die zahlreichen Ideen und Anregun-
gen, die auch einen Platz in Neun-
kirchen zum Gegenstand hatten, 
werden nun ausgewertet und fließen 
in die weiteren Planungen zur Ge-
staltung der öffentlichen Plätze in 
der Gemeinde ein. Über den konkre-
ten Standort der ersten Umsetzung 
müssen die zuständigen Gremien der 
Gemeinde noch Beschlüsse fassen.
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid bedankt sich herzlich bei 
allen Kindern und Jugendlichen, die 

ihre Ideen eingebracht und gezeigt 
haben, wie wichtig ihnen ein offenes, 
vielfältiges und gemeinschaftliches 

Miteinander ist. Den gelungenen Ab-
schluss der Workshops bildete eine 
gemeinsame Pizza-Runde.

Jugendtreff Seelscheid Breite 
Straße 26 (im Untergeschoss der 
Schulaula) Telefon: 0 22 47 / 900 25 
80 OT-Neunkirchen@t-onlinede Öff-
nungszeiten: Montag 13.00 - 18.00 

Uhr Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr Don-
nerstag 13.00 - 18.00 Uhr Freitag 
geschlossen Sonntag 10.00 - 14.00 
Uhr (jeden 2. u. 4. Sonntag)

Jugendzentrum Neunkirchen 
Ohlenhohnstr. 21 (Ortsteil Neunkir-
chen) Telefon: 
0 22 47 / 75 74 00 OT-Neunkir-
chen@t-onlinede Öffnungszeiten: 

Montag 13.00 - 18.30 Uhr Diens-
tag 13.00 - 18.30 Uhr Mittwoch ge-
schlossen Donnerstag 13.00 - 18.30 
Uhr Freitag 13.00 - 18.30 Uhr Sonn-
tag geschlossen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öffnungs-
zeiten persönlich für Sie da. Gerne 
können Sie uns alternativ auch per 
E-Mail oder telefonisch erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie die 
Möglichkeit, Termine online zu 
vereinbaren: www.nk-se.de/buer-
gerservice/termine-online-buchen/. 
Für alle anderen Bereiche kann die 
Terminvereinbarung direkt mit dem/
der zuständigen Mitarbeiter*in erfol-
gen. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde unter 

www.nk-se.de/buergerservice/virtu-
elles-rathaus/anliegen-a-z/ oder sie 
können bei Bedarf auch telefonisch, 
bzw. per E-Mail erfragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus dem 
Rathaus mehr verpassen? Dann 
empfehlen wir Ihnen, unseren News-
letter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach unter 
Bürgerservice -> Newsletter abon-
nieren. Es erscheint eine Anmelde-
maske, in welcher Sie dann Ihre E-

Mail angeben und die gewünschten 
Themen auswählen können, über die 
Sie regelmäßig informiert werden 
möchten.
Außerdem können Sie uns auch auf 
unseren Social-Media-Kanälen (In-
stagram: @neunkirchenseelscheid; 
Facebook: https://www.facebook.
com/nkse.de) finden, auf denen 
wir Sie stets mit den wichtigsten 
Informationen aus der Gemeinde-
verwaltung Neunkirchen-Seelscheid 
versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und 

14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:
Hauptstraße 78, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0; 
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@neunkirchen-
seelscheid.de
Web: www.nk-se.de
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Siegburg, im Februar 2026 

Bekanntgabe der Härtebereiche des vom Wahnbachtalsperrenver-
band an seine Abnehmer gelieferten Trinkwassers  

für das Jahr 2025 
 

gemäß § 9 der Neufassung des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit von 
Wasch- und Reinigungsmitteln (Wasch- und Reinigungsmittelgesetz - WRMG) 

vom 29. April 2007  

Aus den im Kalenderjahr 2025 monatlich durchgeführten analytischen Untersuchun-
gen der Trinkwässer ergeben sich die folgenden Angaben zur Trinkwasserhärte.  
 

Versorgungsbereich Härte 
mmol/l CaCO3 

Härte 
°dH 

Härte-
bereich 

Rhein-Sieg-Kreis – rechtsrheinisch    
Gemeinde Eitorf 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Stadt Hennef 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Stadt Königswinter – Höhenzone (Zuschuss-
wasser) 

0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 

Stadt Königswinter – Talzone (Rheinorte) 1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 
Stadt Lohmar 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Gemeinde Much (Zuschusswasser) 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Gemeinde Ruppichteroth 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Stadt Sankt Augustin 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Kreisstadt Siegburg 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Gemeinde Windeck 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Rhein-Sieg-Kreis – linksrheinisch    
Gemeinde Alfter (Zuschusswasser) 1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 
Stadt Bornheim (Zuschusswasser) 1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 
Stadt Meckenheim 0,97 ± 0,06            5,4 ± 0,3 weich 
Stadt Rheinbach 0,97 ± 0,06            5,4 ± 0,3 weich 
Gemeinde Wachtberg 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Bundesstadt Bonn    
Bonn-Beuel / Oberkassel 1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 
Talzone Bonn  1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 
Bonn-Bad Godesberg 1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 
Hochzone Bonn / Hardtberg 0,97 ± 0,06            5,4 ± 0,3 weich 
Hochzone Bonn / Röttgen 0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 
Landkreis Ahrweiler    
Stadt Remagen  
(Zuschusswasser, Lieferung über SWB-EnW) 

1,11 ± 0,15 6,2 ± 0,8 weich 

Gemeinde Grafschaft  
(Lieferung über Gemeinde Wachtberg) 

0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 

Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler  
(Zuschusswasser) 

0,85 ± 0,05 4,7 ± 0,3 weich 

Zweckverband Wasserversorgung Eifel-Ahr 
(Zuschusswasser) 

0,97 ± 0,06            5,4 ± 0,3 weich 

Härtebereiche nach § 9 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz - WRMG: 
weich weniger als 1,5 mmol/l Calciumcarbonat < 8,4 °dH 
mittel 1,5 bis 2,5 mmol/l Calciumcarbonat 8,4 – 14 °dH 
hart mehr als 2,5 mmol/l Calciumcarbonat > 14 °dH 
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Bekanntgabe der zur Trinkwasseraufbereitung verwendeten  
Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren  

gemäß § 26 (1) der Trinkwasserverordnung  

Nach §26 Absatz 1 der gültigen Trinkwasserverordnung – TrinkwV sind alle verwendeten 
Aufbereitungsstoffe den betroffenen Anschlussnehmern und Verbrauchern schriftlich be-
kannt zu geben. 

Der Wahnbachtalsperrenverband teilt hierzu mit, dass bei der Aufbereitung des aus der 
Wahnbachtalsperre sowie aus den Brunnen bei Hennef und bei Sankt Augustin-Meindorf 
geförderten Wassers zu hochwertigem Trinkwasser die folgenden, gemäß der in §20 Absatz 
1 der Trinkwasserverordnung benannten Liste des Umweltbundesamtes zugelassenen Zu-
satzstoffe und Desinfektionsverfahren verwendet werden: 

Die bei der Aufbereitung zu Trinkwasser verwendeten Zusatzstoffe und Verfahren sind not-
wendig, um die folgenden Aufbereitungsziele zu erreichen: 

o Entfernung von unerwünschten Stoffen aus dem Rohwasser durch die Aufbereitung 
im Wasserwerk. 

o Einstellung des Kalk-Kohlensäure-Gleichgewichtes, damit das Wasser keine Be-
standteile aus den Rohrwerkstoffen löst und seine Beschaffenheit bis zur Entnahme-
stelle beim Verbraucher unverändert bleibt. 

o Entfernung von Mikroorganismen und Krankheitserregern. 
Bei der Anwendung der Zusatzstoffe werden die in der Liste des Umweltbundesamtes fest-
gelegten zulässigen Zugabemengen eingehalten und die Grenzwerte für die Restgehalte 
nach Abschluss der Aufbereitung weit unterschritten. 
Es handelt sich um Stoffe, die bei der Aufbereitung aus dem Trinkwasser vollständig oder 
soweit entfernt werden, dass sie oder ihre Umwandlungsprodukte im Trinkwasser nur als 
technisch unvermeidbare und technologisch unwirksame Reste in gesundheitlich, geruchlich 
und geschmacklich unbedenklichen Anteilen enthalten sind. 
Soweit Mindestgehalte gefordert werden (Desinfektionsmittelgehalt bei Abschluss der Aufbe-
reitung sowie Calciumgehalt und Säurekapazität zur Begrenzung der Calcitlösekapazität zur 
Verhinderung der werkstoffangreifenden Wirkung) werden diese durch entsprechende Zu-
satzmengen eingehalten. 
 
Siegburg, im Februar 2026 

 
 

Öffnungs- und Schließzeiten von  
Bücherei und Bürgerbüro in Seelscheid 
Während der Sommerferien ist die 
Gemeindebücherei in Neunkirchen 
durchgängig für alle Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde geöff-
net.
Die Familienbibliothek in Seel-
scheid hat während der ersten drei 
Ferienwochen geöffnet und macht 

anschließend vom 10. bis zum 28. 
August 2026 eine Sommerpause.
Büchereinutzende werden gebeten, 
in diesem Zeitraum den Service der 
Bücherei in Neunkirchen wahrzu-
nehmen. Dort stehen alle Angebote 
wie gewohnt zur Verfügung.
Sollte die Urlaubszeit mit den Aus-

leihzeiten nicht ausreichend abge-
deckt sein, wird gebeten, sich an 
die Bücherei zu wenden, damit die 
Leihfristen im Einzelfall individuell 
angepasst werden können.
Das Bürgerbüro schließt sich der 
Sommerpause der Familienbiblio-
thek an und ist ebenfalls vom 10. 

bis zum 28. August 2026 geschlos-
sen.
Nach der Sommerpause sind so-
wohl die Familienbibliothek in 
Seelscheid als auch das Bürgerbü-
ro ab dem 29. August 2026 wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für die Bürgerinnen und Bürger da.
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Ende: Rathaus-Informationen

Zeit zu schenken, ist das schönste Geschenk
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für "Senioren helfen Senioren" dringend gesucht

Die Initiative "Senioren helfen Se-
nioren"(ShS) unterstützt ältere Men-
schen in unserer Gemeinde dabei, 
ihren Alltag leichter und selbststän-
diger zu gestalten.
Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer begleiten beispielsweise 
zu Arztterminen, zur Apotheke oder 
zu therapeutischen Einrichtungen, 
unterstützen beim Einkaufen oder 
schenken Zeit für Gespräche, ge-
meinsame Spaziergänge und regel-
mäßige telefonische Kontakte.

Dieses Engagement ist ein wertvoller 
Beitrag für das soziale Miteinander 
und hilft vielen älteren Menschen, 
möglichst lange in ihrer vertrauten 
Umgebung leben zu können.
Damit dieses wichtige Angebot auch 
in Zukunft bestehen bleibt, sucht die 
Initiative dringend engagierte Men-
schen, die sich ehrenamtlich einbrin-
gen möchten.
Ob jung oder alt - jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen!
Schon ein wenig Zeit kann für einen 

anderen Menschen einen großen 
Unterschied machen.
Da alle Helferinnen und Helfer aus-
schließlich ehrenamtlich tätig sind 
und ihre Unterstützung unentgeltlich 
leisten, kann das Angebot derzeit 
ausschließlich innerhalb der Gemein-
degrenzen erfolgen. So können die 
Einsätze zuverlässig organisiert und 
die Menschen vor Ort bestmöglich 
unterstützt werden.
Wenn Sie die Initiative "Senioren 
helfen Senioren" unterstützen oder 

mehr darüber erfahren möchten, 
freut sich Andrea Bruns von der  
Senioren- und Pflegeberatungsstel-
le der Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid auf Ihre Nachricht oder Ihren 
Anruf. 
Sie ist telefonisch unter 
(02247) 303-105 oder per E-Mail an 
seniorenundpflege@neunkirchen-
seelscheid.de erreichbar.
Schenken Sie Zeit, schenken Sie Le-
bensfreude - die Initiative freut sich 
auf Ihre Unterstützung!
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Not- und  
Bereitschaftsdienste 

Mittwoch, 5. August 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Donnerstag, 6. August 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 7. August 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 8. August 
	 Wilhelm-Apotheke
	 Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241 65950
Sonntag, 9. August 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246 4380
Montag, 10. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Dienstag, 11. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Mittwoch, 12. August 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Donnerstag, 13. August 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Freitag, 14. August 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206 7937
Samstag, 15. August 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Sonntag, 16. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Allgemeine Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Notruf Vergiftungsfälle: 
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste der 
Gemeinde
Rufbereitschaft Wasser und Ab-
wasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaften: 
0151 / 12500206
Rat- und Hilfe
Der Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes unter-
stützt und begleitet Sie in schwie-
rigen Lebenslagen (Geldsorgen, 
Erziehungsprobleme, Lebenskrisen, 
Schwierigkeiten bei Behördengänge 
oder Antragstellungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenfrei. 
Der Lotsenpunkt steht Hilfesuchen-
den aus Much, Ruppichteroth und 
Neunkirchen-Seelscheid zur Verfü-
gung.

Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim), 
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
Schuldnerberatung Siegburg: 
Tel. 02241 177816
Krebsinformationsdienst: 
0800 420 30 40, 
www.krebsinformationsdienst.de
Neubürgerbeauftragter des 
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
Behindertenbeauftragte Neun-
kirchen-Seelscheid: 02247 303 105
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen
Freitag, 7. August, Herz-Jesu-
Freitag
9 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 9. August, 19. Sonntag 
im Jahreskreis
Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein)
11 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 14. August
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmesse, 
kein Frühstück wegen Urlaubszeit.
Samstag, 15. August, Mariä Auf-
nahme in den Himmel
9 Uhr - Hl. Messe zu Maria Himmel-
fahrt mit Kräutersegnung
Sonntag, 16. August, 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
St. Margareta

Am Freitag, 14. August, findet 
die Frauenmesse statt, allerdings 
wird es im Anschluss kein Frühstück 
geben.
Wir freuen uns, dieses Jahr am 
Samstag, 15. August, um 9 Uhr, 
im Rahmen einer Heiligen Messe 
das Fest Maria Himmelfahrt in St. 
Margareta feiern zu können. Gerne 
können Sie ein Kräuterbündel zum 
Segnen mitbringen.
Der Freundeskreis der Senioren 
lädt zu einem Gemütlichen Bei-
sammensein mit Orgelkonzert 
mit Herrn Büth am 20. August 
um 14:30 Uhr herzlich ins Pfarr-
heim St. Margareta ein.
Für den Pfarrverband
Der Kinderchor St. Anna Hermerath 
nimmt am 2. September die Proben 

wieder auf und freut sich auf regen 
Zuwachs.
Herzlich willkommen an alle gerne 
singenden Kinder ab 4 Jahre.
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken | ab 4 Jahre | 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor | ab 2. Schuljahr | 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor | ab 5. Schuljahr | 

15:45 bis 17:15 Uhr
Pfarrsaal der Gemeinde Sankt Anna, 
Hermerather Straße 29, 53819 
Neunkirchen-Hermerath
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre 
Unterstützung!
Erreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): 

www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: 
pastoralbeuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Segen zur Urlaubszeit
Guter Gott, es ist Urlaub und wir 
lassen die Arbeit ruhen.
Wir danken dir für die Gelegenheit, 
in diesen Tagen in deine Hände  
zu legen, ob unsere Anstrengungen 
im Laufe des Jahres Frucht brin-
gen.
Wir bitten dich, schenke uns in 
den freien Tagen die Gelassenheit 
aus dem biblischen Gleichnis und 
das Vertrauen darauf, dass du das 
Wachstum schenkst.

Donnerstag, 6. August, Verklä-
rung des Herrn
16 Uhr - Kapelle im Altenheim Tu-
sculum, Wortgottesdienst
18 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 8. August
11 Uhr - Hl. Messe anl. der Diamant-
hochzeit
Sonntag, 9. August, Hl. There-
sia Benedicta vom Kreuz (Edith 
Stein), 19. Sonntag im Jahres-
kreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 13. August
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 16. August, 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit Kräuter-
weihe
Mitteilungen
Zum nächsten Begegnungscafé 
laden wir dann am Freitag, 7. Au-
gust, um 14:30 Uhr in unser Pfarr-
heim in Hermerath ein. Hier ist jeder 
willkommen. Gern darf auch etwas 
zum Kaffee mitgebracht werden.
Am Sonntag, 16. August, einen 
Tag nach "Mariä Aufnahme in den 
Himmel", feiern wir wieder Heilige 
Messe mit Kräuterweihe. Bitte 
bringen Sie dazu ihre eigenen Kräu-
tersträuße mit.
Kollekte für unsere Kirche wird 
wieder am Sonntag, 23. August, 
gehalten. Wir freuen uns über Ihre 
Spenden.

Der Kinderchor St. Anna Her-
merath nimmt am 2. September 
die Proben wieder auf und freut 
sich auf regen Zuwachs. Herzlich 
willkommen an alle gerne singenden 
Kinder ab 4 Jahre.
Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken | ab 4 Jahre | 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor | ab 2. Schuljahr | 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor | ab 5. Schuljahr | 

15:45 bis 17:15 Uhr
Im Pfarrsaal der Gemeinde Sankt 
Anna, Hermerather Straße 29, 
53819 Neunkirchen-Hermerath
Für den Pfarrverband
Im August entfällt "Dienstags mit 
Gott" in St. Georg in Seelscheid. Der 
nächste Termin ist der 1. September.
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel und be-
danken uns herzlich für Ihre Unter-
stützung.
Pfarrbüro St. Anna
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477oder über das Pas-
toralbüro in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail: 
pastoralbuero.neunkirchen@
Erzbistum-Koeln.de
Homepage: 
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Evangelische Kirchen
gemeinde Neunkirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg, Seelscheid
Pfarrnachrichten vom 8. bis 16. August

Zeugen Jehovas
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel 
kennenzulernen

Zusammenkunft: 6. August um 19 Uhr
Vortrag: 9. August um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Samstag, 8. August
Stand Eine Welt Laden
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 9. August
19. Sonntag im Jahreskreis
15 Uhr - Tauffeier
Mittwoch, 12. August
11 Uhr - Trauerfeier im Georgsgarten
16 Uhr - Gottesdienst Altenheim 
Seelscheid
Samstag, 15. August, Mariä Auf-
nahme in den Himmel
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse als 
Familienmesse
Mitteilungen
Die nächste Familienmesse in St. 
Georg findet am Samstag, 15. Au-
gust, um 17 Uhr in unserer Pfarr-
kirche statt. Herzlich Einladung be-
sonders an alle Familien mit Kindern.
Die nächste Frauenmesse in St. 
Georg ist am Dienstag, 18. Au-
gust, um 9 Uhr.
Für den Pfarrverband
Wir freuen uns, dieses Jahr am 
Samstag, 15. August, um 9 Uhr, 
im Rahmen einer Heiligen Messe 
das Fest Maria Himmelfahrt in St. 
Margareta feiern zu können.
Gerne können Sie ein Kräuterbündel 
zum Segnen mitbringen.
Der Kinderchor St. Anna Herme-
rath nimmt am 2. September die 
Proben wieder auf und freut sich 
auf regen Zuwachs.
Herzlich willkommen an alle gerne 
singenden Kinder ab 4 Jahre.

Probenzeiten: immer mittwochs
•	 Chorküken | ab 4 Jahre | 15 bis 

15:45 Uhr
•	 Kinderchor | ab 2. Schuljahr | 

15:45 bis 16:45 Uhr
•	 Jugendchor | ab 5. Schuljahr | 

15:45 bis 17:15 Uhr
Pfarrsaal der Gemeinde Sankt Anna, 
Hermerather Straße 29, 53819 
Neunkirchen-Hermerath
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel und auch 
andere wichtige Dinge für den täg-
lichen Gebrauch. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten Pfarrbüro St. 
Georg:
Montag von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E-Mail: pastoralbuero.neunkirchen@
erzbistum-koeln.de
Homepage: www.pfarrverband-nk-
se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 Uhr 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail: buecherei@sanktgeorg.org

Unsere Termine:
Donnerstag, 6. August
15 Uhr - Frauenhilfe
Sonntag, 9. August
10 Uhr - Gottesdienst Sommer-
kirche in Much, (Anmeldung für 
den Fahrdienst nach Much unter 
015754985451; Abfahrt 9:40 Uhr)
Montag, 10. August
15 Uhr - ZWAR-Theatergruppe
19 Uhr - Kirchenchor
Dienstag, 11. August
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider 
Tafel
19:30 Uhr - Treffen der AA- Gruppe 
und Al-Anon Gruppe
Ankündigung
Samstag, 15. August
14 Uhr - Kick-off Inklusives Sport-

camp
Sonntag, 16. August
10 Uhr - Sommerkirche in Seelscheid, 
(Anmeldung für den Fahrdienst nach 
Seelscheid unter 015754985451; 
Abfahrt 9:40 Uhr)
Wochenspruch
(Psalm 33, 12)
Wohl dem Volk, dessen Gott der 
HERR ist,
dem Volk, das er zum Erbe erwählt 
hat!
Kontakt Gemeindebüro:
02247-1459
neunkirchen-koeln@ekir.de
www.evangelisch-neunkirchen.ekir.
de
Bis 13. August ist das Gemeindebüro 
urlaubsbedingt geschlossen.
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Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem 
Wochenspruch aus Lukas 12,48b: 
"Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen; und wem viel an-
vertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern." Ihre Pfarrerin Selma 
Gieseke-Hübner
Mittwoch, 5. August
15-17 Uhr - Senioren-Singkreis
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 6. August
Frauenverein entfällt!

18:30-20 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 7. August
Schließzeit Kita Ende
Sonntag, 9. August
Start ev. Kita
10 Uhr - Sommerkirche in Much mit 
Pfarrer Albi Roebke
Montag, 10. August
Das Gemeinde-Büro macht 
Sommerpause bis 28. August.
Der Anrufbeantworter wird in  
unregelmäßigen Abständen abge-
hört.

Patenurkunden können Sie gerne im 
Kooperationsraum Much und Neun-
kirchen anfragen.
Bei Amtshandlungen wenden Sie 
sich bitte direkt an Pfarrerin Selma 
Gieseke-Hübner unter: 
0176-32199020.
Dienstag, 11. August
10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
11-13 Uhr - Beratung "Suchtmobil" 

der Diakonie
14-15:30 Uhr - Tafelausgabe und 
Begegnungscafé
19-20:30 Uhr - Vokalensemble Seel-
scheid
20 Uhr - Gospelchor "Good News"
Mittwoch, 12. August
17 Uhr - Elterninfo-Abend für die 
Kinderferientage
19:30 Uhr - Kirchenchor
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Kath. Familienzentrum 
Neunkirchen-Seelscheid
Infos vom FZ St. Margareta

Ganz neues Angebot  
in Seelscheid
Zwei Kurse für Eltern und ihre Babys  
starten im September

Liebe Familien unserer Gemeinde,
sie suchen einen Kindergartenplatz 
für ihr Kind?
Gerne können Sie unsere Kita und 
uns bei einer Hausführung näher 
kennenlernen.
Wir laden Sie recht herzlich ein, sich 
für einen der Termine (25. August, 
22. September, 13. Oktober, 3. 
und 24. November jeweils um 

16 Uhr) zur Hausführung anzu-
melden unter der 02247/2313 oder 
per E-Mail an: kita.st.margare-
ta.53819@katholino.de.
Bis einschl. 10. August ist die Kita 
in Sommerferien und ab 11. August 
sind wir wieder für Euch da und freu-
en uns auf ein neues Kita-Jahr.
Mit besten Grüßen
Melanie Scholz, Kita-Leitung

Der Kursraum ist vorbereitet, die 
Atmosphäre freundlich und einla-
dend, das Material für Spiel- und 
Bewegungsanregungen liegt bereit 
und die Eltern können es sich mit 
ihren Babys bequem machen - dies 
können Mütter und Väter ab Mitt-
woch, 16. September, in zwei neuen 
Elternstart NRW-Treffs des Familien-
bildungswerks des DRK in Neunkir-
chen-Seelscheid erleben. 
Die Eltern mit Kindern im ersten 
Lebensjahr haben die Möglichkeit, 
andere Eltern und Kinder kennen-
zulernen und Erfahrungen auszu-
tauschen, was das Leben mit einem 
Säugling mit sich bringt. Frischge-
backene Mütter und Väter können 
alle Fragen stellen, die sie beschäf-
tigen und bekommen hilfreiche 
Tipps für den Familienalltag - die 
Themen reichen vom Schlafen über 

Ernährung bis zur Körpersprache 
des Babys. 
Sie erfahren, was ein Baby braucht 
und wie es sich im ersten Lebens-
jahr entwickelt, lernen altersge-
rechte Lieder und Spiele kennen 
und können die gemeinsame Zeit 
mit ihrem Kind genießen. 
Elternstart NRW ist ein kostenfreies 
Angebot der Familienbildung. Die 
Kurse finden vom 16. September an 
jeweils mittwochs von 9 bis 10:30 
Uhr und von 10:30 bis 12 Uhr in Ko-
operation mit dem Ev. FamZ. Seel-
scheid im Evangelischen Gemeinde-
haus, Pfarrer-Julius-Smend-Platz 3 in 
Seelscheid, statt. 
Weitere Informationen unter der 
Telefonnummer 02241 59697910, 
per E-Mail an familienbildung@ 
drk-rhein-sieg.de oder unter 
www.drk-familienbildung.de

SieDu - die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelcheid
An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und alle 
anderen Privatpersonen, die Hilfe 
gebrauchen können.
•	 Einkaufen und Haushaltshilfe
•	 Nachhilfe (z. B. auch per Video-

telefonie) aller Fächer von Schü-
ler zu Schüler

•	 Tierbetreuung / Gassigang
•	 Gartenarbeit
•	 Babysitten / Kinderbetreuung
•	 Hilfe bei PC / Handy / Tablet
•	 Rhesi-App
•	 Hilfe bei kleinen Botengängen 

Post / Arzt / Apotheke
•	 Sperrmüll rausstellen

•	 Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen sind 
möglich.
Sie fühlen sich angesprochen und 
wollen einen der genannten Jobs 
vergeben oder haben vielleicht auch 
eine ganz neue Aufgabe? Gerne 
nehmen wir Ihre Aufträge entgegen.
Du möchtest gerne einen Job erle-
digen um dein Taschengeld aufzu-
bessern? Dann melde dich bei uns!
Sie erreichen uns persönlich immer 
montags von 15 bis 17 Uhr und 
freitags von 10 bis 12 Uhr unter 
015206698333 oder jederzeit im 
Internet unter www.siedu.info oder 

auch per E-Mail: info@siedu.info.
Vorstellungstreffen/Kennen-
lernen für Jobsucher- und an-
bieter:
Das nächste Vorstellungsreffen 
findet am 1. September zwischen 
15 und 17 Uhr im Kinderschutz-
bund Seelscheid, Breite Str. 2, 
53819 Neunkirchen-Seelscheid 
statt. Wir bitten um vorherige An-
meldung, da wir unsere Termine 
im 10-Minuten-Takt vergeben. Das 
Vorstellungstreffen dient für uns 
zum Kennenlernen und Anmelden 
neuer "Jobsucher" und der Auf-
nahme von Jobs der persönlich zu 

uns kommenden "Jobanbieter".
Babysitter aufgepasst!
Ab sofort haben alle, die Interes-
se daran haben, als Babysitter in 
Neunkirchen-Seelscheid zu fun-
gieren, die Möglichkeit, sich beim 
Aktion Kindergarten e. V. in ein 
zentrales Register aufnehmen zu 
lassen. Hierfür könnt ihr eine E-
Mail an info@aktion-kindergarten.
de senden, um im Register aufge-
nommen zu werden. Dies stellt je-
doch keine "Jobgarantie", sondern 
ein Vermittlungsportal dar.
Euer SieDu-Team der SPD Neun-
kirchen- Seelscheid
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Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Liberale Senioren nun auch in Rhein Berg
Liberale aus unserer Gemeinde haben die Gründung in Bergisch Gladbach unterstützt.

ERFOLGREICH DURCH EIGEnE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Das BODYPUR-Schlafsystem wurde von Andreas Steffen selbst entwickelt und 
patentiert. Es handelt sich um ein perfekt aufeinander abgestimmtes Schlafsystem
aus Matratze und Tellerrahmen, dass auf den Kunden individuell eingestellt wird. 
Nur so kann eine ergonomisch und optimale Schlafposition erreicht werden.

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
mit Freude geben wir die Gründung 
des Kreisverbands Rhein-Berg der 
Liberalen Senioren bekannt. Die 
Landesvorsitzenden der Liberalen 
Senioren Anita Rick-Blunck leitete 
die Gründung in Bergisch Gladbach, 
unterstützt von der stellvertreten-
den Landesvorsitzenden Rosemarie 
Benn aus unserer Gemeinde.
Rick-Blunck hob hervor: Die Li-
beralen Senioren setzen sich auf 
lokaler bis nationaler Ebene für 
individuelle Freiheit, gesellschaft-

lichen Fortschritt und wirtschaft-
lichen Liberalismus ein. Sie streben 
danach, die Belange der älteren 
Generationen in unserer Gemein-
schaft aktiv zu vertreten und sie 
für die Herausforderungen und 
Chancen der digitalen Zukunft zu 
rüsten."
Lothar Esser, der frischgewählte 
Vorsitzende des Kreisverbands 
Rhein-Berg sagte "Es ist unsere 
Aufgabe, dafür zu sorgen, dass die 
Einbeziehung älterer Menschen in 
die digitale Welt nicht nur möglich, 
sondern effektiv gestaltet wird." 

Der Kreisverband plant, spezielle 
Bildungs-, Beratungs- und Unter-
stützungsangebote für Seniorinnen 
und Senioren zu fördern. Wir laden 
alle interessierten Seniorinnen und 
Senioren sowie ihre Angehörigen 
herzlich ein, Teil dieser Bewegung 
zu werden und freuen uns auf 
einen offenen Dialog und aktiven 
Austausch."
Rosemarie Benn und Lothar Esser 
vereinbarten gegenseitige Unter-
stützung der Kreisverbände bei 
der Bearbeitung der thematischen 
Schwerpunkte der Liberalen Senio-

ren. Neben der Digitalisierung sind 
die Arbeitsschwerpunkte "Wohnen 
im Alter - Wohnen für alle Gene-
rationen" und als neues Thema 
"Mobilität (im Alter)". Wir hoffen, 
demnächst auch eine Veranstaltung 
der liberalen Senioren in unserer 
Gemeinde anbieten zu können. 
Weitere Informationen zu den Li-
beralen Senioren finden Sie unter 
https://www.lis-nrw.org/
Wir Freien Demokraten wünschen 
Ihnen eine angenehme Woche.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe
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Bericht zur Titelseite

Das AK feiert 125 Jahre
Ein feierliches Jubiläum, bunte Projekttage und ein unvergessliches Schulfest

Ein Gruß an die Generationen 
von morgen: Das Vergraben der 
Jubiläums-Zeitkapsel auf dem 
oberen Schulhof.

Eine neue „Blumenwiese“ führt von nun an zum Soccer-Platz und 
bis ins Franz-von-Sales-Haus.

Von Dienstag bis Donnerstag (14. bis 
16. Juli) fanden am Antoniuskolleg 
die diesjährigen Projekttage statt. In 
dieser besonderen Woche wurde an 
vielen Stellen im Schulgebäude und 
darüber hinaus mit viel Einsatz ge-
arbeitet, gestaltet und ausprobiert: 
Es wurde gebacken, gebastelt, ge-
wandert, gelaufen, repariert, ausge-
räumt, dekoriert, gemalt, gepflanzt 
und kreativ gestaltet. Für jede und 
jeden war etwas dabei.
In den Tagen herrschte auf den 
Gängen ein lebendiges Treiben 
- ein ständiges, aber stets geord-
netes Gewusel, das die besondere 
Atmosphäre dieser Projekttage 
prägte. Die Schüler*innen arbei-
teten mit viel Freude und Enga-
gement an ihren Projekten und 
präsentierten am Ende beeindru-
ckende Ergebnisse.
Den feierlichen Abschluss bilde-
te dann das Schulfest "125 Jahre 
AK". Zahlreiche Gäste kamen, um 
gemeinsam zu feiern, zu staunen 
und das Miteinander zu genießen. 
Für das leibliche Wohl war natürlich 
bestens gesorgt: Es gab Würstchen 
und Salate von der Jgs. Q1, selbstge-
backene Torten und Kleingebäck aus 
Projektkursen, Crêpes sowie erfri-
schende Getränke. Auch verschiede-
ne Aufführungen (unter anderem der 
Orchester und der Schulband Nine 
Eagles) sorgten für gute Stimmung 

und begeisterten das Publikum.
Zu Beginn des Festes zeigte sich das 
Wetter noch von seiner unbeständi-
gen Seite, und zunächst regnete es. 
Viele befürchteten schon, dass das 
Fest buchstäblich ins Wasser fallen 
könnte. Doch dann kam die Sonne 
wieder zum Vorschein - und mit ihr 
kehrte auch die gute Laune zurück. 
So konnte das Fest in entspannter 
und fröhlicher Atmosphäre fortge-
setzt werden. Die vielen hundert 
Besucher*innen trugen maßgeblich 
dazu bei.
Ein besonderer Moment war außer-
dem das feierliche Vergraben der 
Zeitkapsel zur Erinnerung an das 
125-jährige Jubiläum. Die Box wur-
de auf dem oberen Schulhof für un-
bestimmte Zeit vergraben und soll 
ein Zeichen für die Zukunft und die 
Verbundenheit mit der Geschichte 
des Antoniuskollegs setzen.
Nun heißt es aber erst einmal: Som-
merferien genießen und Energie auf-
tanken!
Wir wünschen allen Schüler*innen, 
Eltern sowie Mitarbeiter*innen er-
holsame Ferien und freuen uns auf 
ein Wiedersehen im September. (dh)
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Neuer Gebäudetrakt mit großem Fest eingeweiht
Der Aktion Kindergarten e. V. feiert dieses Jahr sein 55-jähriges Jubiläum

Dagmar und Hartmut Taubert aus Erfurt haben mit ihren groß-
zügigen Spenden viel bewirkt.

Jetzt sind wir offiziell ein Familien-
zentrum, zeitgleich war im Mai end-
lich unser Neubau bezugsfertig und 
noch dazu kann unsere Kindertages-
stätte dieses Jahr ihr 55-jähriges 
Bestehen feiern - genügend Gründe 
also, es mit einem großen Fest so 
richtig krachen zu lassen. Da sogar 
der Wettergott derselben Meinung 
war, konnten wir bei schönstem 
Sonnenschein jeden herzlich emp-
fangen, der dabei sein und mitfeiern 
wollte.
So kamen nicht nur alle Kinder mit 
ihren Familien und Freunden, um 
die zahlreichen Angebote wie z. 
B. Kinderschminken, Hüpfburg und 
Slush-Eis-Automaten ausgiebig zu 
nutzen. Es kamen auch liebenswerte 
Glückwünsche und hilfreiche Spen-
den von anderen ortsansässigen 
Vereinen und Parteien, für die wir 

sehr dankbar sind. Sogar aus Erfurt 
waren Dagmar und Hartmut Taubert 
angereist, um mit einem Präsent-
korb zu gratulieren. Ihre Kinder-
tagesstätte hatte dort vor kurzem 
leider schließen müssen und sie 
hatten unserem Kindergarten ihr 
Inventar geschenkt - was für uns 
eine Riesenhilfe war, da die neuen 
Räumlichkeiten ja auch ausgestattet 
werden müssen. 
Selbstverständlich konnte der neue 
Gebäudetrakt dann auch gleich be-
sichtigt werden. Zusätzlich sorgte 
der Musiker Michael Maria Hüb-
ner bei seinem Mitmachkonzert 
für Stimmung. Bei einer Tombola 
wurden so viele tolle Preise ver-
lost, dass niemand leer ausging. 
Und wer Hunger hatte, konnte sich 
Würstchen, Kartoffeln mit Dipp oder 
Zuckerwatte schmecken lassen.
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Das Leitungsteam des Familienzentrums hat endlich die anstren-
gende Bauphase hinter sich.

Einfach zuckersüß: Unsere jüngsten Zwillinge lassen es sich schme-
cken.

Wir freuen uns über das rundum ge-
lungene Jubiläumsfest und natürlich 
darüber, dass uns die Einnahmen 
der Tombola und die Spenden bei 
unserer Spendensammlung für die 
Gebäuderutsche, für die nach wie 
vor gesammelt wird, dem Ziel etwas 

näher bringen - Informationen dazu 
finden Sie bei Interesse auch auf 
unserer Homepage www.aktion-
kindergarten.de.
Wir möchten allen, die uns besucht 
und bedacht haben, von Herzen 
danke sagen.
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Aussichtsreiche Tour  
um Uckerath
SSV Happerschoß: Tourenbericht zur  
Wanderung vom 5. Juli

Wanderung des SSV Happerschoß rund um Uckerath

Bei bestem Wanderwetter trafen sich 
13 Wanderfreundinnen und Wander-
freunde am Sportplatz in Uckerath.
Von dort aus führte der Weg weit-

gehend über offenes Gelände in 
einem leichten Auf und Ab durch 
den Westerwald. Wir passierten den 
ehemaligen Vulkan Eulenberg und 
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erreichten das obere Hanfbachtal, 
dem wir auf der alten Bahntrasse 
bis fast zur Quelle folgten.
Am ehemaligen Bahnhof Mendt 
legten wir eine ausgiebige Rast ein. 
In einem "Erd-Kühlschrank" bot ein 
Dorfverein sogar kühle Getränke an.
Kurz darauf kamen wir nach einem 
kurzen Regenschauer zu einem 
Gedenkstein, der an die "Schlacht 
von Kircheib" erinnerte, die hier vor 
genau 230 Jahren im Rahmen der 
"Koalitionskriege" zwischen dem 
Deutschen Reich und den französi-
schen Revolutionstruppen stattge-
funden hat.
Aber schon bald wurde es wieder 
friedlich: Wir querten die B 8 und 
wanderten mit schönen Aussichten 
zurück nach Uckerath. Dabei muss-
ten wir noch einmal vollen Einsatz 
zeigen, da ein Feldweg mit hohem 
Gras bewachsen war, das auch noch 
feucht war. Am Ende sahen wir alle 
aus wie Streuselkuchen.
Insgesamt bewältigten wir 16,3 km 
und 230 Höhenmeter. Da es weder 
auf der Strecke noch in Uckerath eine 
Gaststätte gab, die am Sonntag-
nachmittag geöffnet hat, verlegten 
wir unsere Schlusseinkehr kurzer-
hand nach Lauthausen, wo wir im 
"Southern Nebraska Grill House" 
wieder einmal hervorragend bewir-
tet wurden.
Peter Sperber
Alle Infos unter 
www.ssv-happerschoss.de
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Wenn der Garten ächzt:  
Was Hobbygärtner jetzt  
gegen Hitzestress tun können

Mulchen, trockenheitsresisten-
te Arten, klimaangepasste Ge-
hölze - Gartenbauexperte gibt 
Empfehlungen für den Sommer
Die Temperaturen steigen, der Boden 
trocknet aus, die Pflanzen welken: 
Hitzestress ist für unsere Gärten 
längst fester Bestandteil des Som-
mers. „Wer die richtigen Maßnah-
men ergreift, schützt seinen Garten 
und spart sich erheblich Arbeit und 
Frustration", weiß Dr. Lutz Popp, 
Gartenbauexperte beim Bayerischen 
Landesverband für Gartenbau und 
Landespflege e. V. (BLGL).
Mulchen: die beste Sofortmaß-
nahme
Mulchen ist die einfachste und 
wirkungsvollste Maßnahme, die 
Hobbygärtner sofort ergreifen kön-
nen. Eine Schicht aus organischem 
Material, wie Rasenschnitt, Ernte-
abfällen oder Stroh auf offenen 
Beeten wirkt wie eine Isoliermatte: 
Der Boden heizt sich langsamer 
auf, die Verdunstung sinkt und der 
Gießaufwand geht spürbar zurück. 
Nebenbei profitieren auch Boden-
lebewesen wie Würmer und Mikro-
organismen - diese zersetzen das 
Material und wandeln es in wert-
vollen Humus um.
„Wer mulcht, gießt weniger und wer 
weniger gießt, hat mehr Zeit, seinen 
Garten wirklich zu genießen", sagt 
Dr. Popp. Wer kein Mulchmaterial 
hat, sollte die oberste Bodenschicht 
nach dem Gießen regelmäßig auf-
lockern. Das unterbricht die feinen 
Kapillaren im Boden, durch die sonst 
Feuchtigkeit nach oben steigt und 

verdunstet. Ganz nach dem alten 
Sprichwort: „Einmal hacken spart 
zweimal gießen."
Trockenheitsverträgliche Arten 
als langfristige Strategie
Wer den Garten klimaresilient auf-
stellen will, kommt an der Arten
frage nicht vorbei. So sind zum 
Beispiel Sommer-Portulak, Spar-
gel- und Helmbohne sehr gut tro-
ckenheitstolerant. Wärmeliebende 
Kulturen wie Auberginen, Süßkar-
toffeln oder Kichererbsen, die früher 
als Exoten galten, wachsen jetzt zu-
verlässig.
„Der Klimawandel stellt uns vor ech-
te Herausforderungen, aber er er-
möglicht den Anbau von Kulturen, 
die hier früher nicht reiften", betont 
Dr. Popp. „Wer seinen Anbauplan 
vielfältig gestaltet, ist gegen schlech-
te Jahre besser abgesichert."
Gehölze: Weitsicht zahlt sich 
aus
Nicht nur im Gemüsebeet, auch im 
Gehölzsortiment vollzieht sich ein 
Wandel. Wer neben üblichen heimi-
schen auch andere Gehölze pflanzen 
möchte, kann auf wärme- und tro-
ckenheitsverträgliche Arten zurück-
greifen wie Blumen-Esche, Felsen-
Ahorn und Thüringische Mehlbeere.
Bei Neupflanzungen ist darauf zu 
achten, regelmäßig durchdringend 
zu gießen, mit circa 20 - 30 Litern 
pro Gießgang.
„Für den Garten der Zukunft lohnt es 
sich, neue Pflanzenarten zu verwen-
den", sagt Dr. Popp. „Wer das heute 
beim Pflanzen berücksichtigt, wird in 
Zukunft einen Garten haben, der Hit-

ze aushält und Schatten spendet."
Mehr Informationen und praktische 
Tipps gibt es auf der Website des 

Bayerischen Landesverbands für 
Gartenbau und Landespflege e. V.: 
https://www.gartenbauvereine.org/.



22  | Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 05. August 2026 – Woche 32  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de

Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
Pflege- und Haushaltshilfe 
(m,w,d)

3-4 h/Woche, 15 Euro/h, Sprache 
egal, gb.2014@t-online.de

Gesuche
Immobiliengesuche
Suche Haus zum Kauf...

für mich und meine 2 Pferde, bis  
€ 300.000, evtl. auch zur Miete. 
Tel. 0172- 8286985 in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß
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Blackmusicnight 2026 -  
Gospel, Soul & pure Emotion

Anzeige

Am 31. Oktober und 1. Novem-
ber 2026 lädt der Livingospel 
Choir zur Blackmusicnight 
ein - zwei außergewöhnliche 
Abende voller musikalischer 
Gänsehautmomente.
Freuen Sie sich auf die 50 Musiker 
der erfolgreichen Livingospel Choir. 
Zum Erfolgsensemble gehören u. a. 
der charismatische Gospelsänger 
Amo, die kraftvolle Solistin Sonja 
LaVoice und als besonderes High-
light der sympathische Soulsänger 
Worthy Davis, ursprünglich aus 
Denver, Colorado. Davis wurde als 
Frontmann der Heavytones aus 
Stefan Raabs „TV total" einem 
breiten Publikum bekannt und 
arbeitete bereits mit Größen wie 
Stevie Wonder und Chaka Khan.
Am 31. Oktober wird nach dem 
Konzert weitergefeiert: Bei der 
großen Aftershow-Party mit DJ 
Steven aus Jamaika sind alle Büh-
nenkünstler mit dabei und feiern 
gemeinsam mit dem Publikum 
eine unvergessliche Nacht voller 
Soul, Black Music und karibischer 
Vibes. Die Aftershow-Party ist im 
Eintrittspreis bereits inbegriffen!
Die Blackmusicnight verspricht 
Musik, die berührt, bewegt und 
verbindet - zum Zuhören, Mitsin-
gen, Tanzen und Feiern.
Tickets gibt es bei Eventim und an 
allen Vorverkaufsstellen.
Blackmusicnight 2026 - Gos-
pel meets Soul. 
„Wir freuen uns auf Euch!", sagt 
Naomi Wien, die Leiterin des En-
sembles. 

31. Oktober & 1. November 
2026 - 
Veranstalter: 
Livingospel Choir
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ls ihr Bruder mit nur 71 Jahren stirbt, hinterlässt er 
in ihr eine riesengroße Lücke. Zu plötzlich kam sein 
Tod, im Krankenhaus haben sie ihr doch noch gesagt, 

er sei auf dem Weg der Besserung, und eine Nacht später : 
vorbei. Er ist gestorben. Kaum bleibt ihr die Zeit zu trauern, 
wie automatisch nimmt sie die Kondolenzanrufe entgegen, 
schreibt Briefe an die wenigen Verwandten und Bekannten.

Sie geht in seine Wohnung, um Unterlagen zu suchen und 
auch die Blumen zu gießen, noch während sie die Gießkanne 
füllt, wird ihr die Sinnlosigkeit ihres Unterfangens bewusst. 
Sie erinnert sich an damals, als sie 
hier mit ihrem jungen Ehemann 
zu dritt als Übergang wohnte, fast 
57 Jahre ist das her. Inzwischen 
hatte der Bruder die Wohnung 
gekauft und fast abbezahlt, war 
Eigentümer und sie damit Allein-
erbin.

Das Telefon schrillt, ihre Freundin 
Gertrud ruft an. Die habe einen 
guten Bekannten, der die Woh-
nung netterweise kaufen würde. 
Heidemarie Pohl will gerade das 
„netterweise“ kommentieren, da 
klingelt es – der Nachbar von ge-
genüber steht vor der Tür. Guten 
Tag, er habe gehört, die Wohnung 
sei frei geworden, und auch noch-
mal herzliches Beileid, ob sie an 
einem Verkauf interessiert sei. 

Wir werden Frau Pohl, deren Namen wir natürlich geändert 
haben, später bei uns im Büro kennen lernen. Sie ist eine 
ältere Dame, sehr süß und absolut agil mit ihren 78 Jahren. 
Inzwischen hat sie sich anhören müssen, dass an der Woh-
nung vieles zu machen sei, deshalb wäre eine Kaufsumme 
von 170.000 Euro überaus fair. Der Mann sei ja Bauunter-
nehmer, hat ihr die Freundin versichert, der würde wohl wis-
sen, wovon er redet. Der Nachbar wollte gerade mal um die 
165.000 zahlen. Frau Pohl ist sich unsicher, der Nachbar hat 
doch für den Bruder angeblich auch oft eingekauft.

Wir haben mit ihr zusammengesessen und gemeinsam die 
Mög lichkeiten durchgespielt. Selber einziehen? Dann müss-
ten mindestens die Bäder alterskomfortabel gemacht wer-
den. Aber Frau Pohl weiß nicht, ob sie das gefühlsmäßig kann 
und ihre eigene Mietwohnung in Much sei ihr sehr ans Herz 
gewachsen. Vielleicht an Verwandte vermieten? Aber die 
werden einen geringen Mietzins erwarten, oder? Verkaufen 
an den Nachbarn?

Es gibt viele Möglichkeiten, die Erb-Immobilie gewinnbrin-
gend zu nutzen. Gewinnbringend: Das ist unser Ziel als ihr 

unabhängiger Berater. Gewinn-
bringend für Sie, nicht für Freun-
de und Bekannte, oder für ferne 
Verwandte. Ein Gewinn, der Ihren 

-
ziellen Interessen im Fokus hat.

Im Fall von Frau Pohl hat mein 
Mann  Rainer mit Frau Pohl zu-
sammen die Wohnung leer ge-
räumt, die Räume mittels Home 
Staging aufgehübscht, klassisch 
vermarktet und an den Höchst-

bietenden verkauft: Zu einem 
fairen Marktpreis, der immer-
hin 40.000 Euro höher lag, 
als die privaten Angebote. 
Geld, das Frau Pohl zusteht. 
Davon hat sie eine Reise 
gemacht, während wir die 
Übergabe geregelt haben 

und Freundin Gertrud hat 
sie mit dazu eingeladen.
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Renate Weber
…gründete 1998 ihr  ei genes Immobilienbüro. Ihr Ladenlokal in 
der Zeithstraße in Seelscheid ist heute vielen ein Begriff. Zum 
vierzehnten Mal erhielten sie und ihr Team die Aus zeichnung  
der „1.000 besten Immobilienmakler Deutschlands“ vom  
Magazin FOCUS und seiner neuen Spezialbeilage „Immo bilien-
Atlas 2026“.

RATGEBER: IMMOBILIEN-VERMARKTUNG - ANZEIGE -


